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VIIL

Aus deut handfhrif lichen Genrralregifter,

Das von Hanz Sachs felber gefchriebene Sencralregifter über jeine

jäntlichen Lieder und Gedichte bildet einen der Foliobände, welche fich

im der Natsbibliothek zu Zwickau befinden, Das Regifjter ft 1560 von

im angelegt, hat aber fpäterhin noch Nachträge erhalten. Aırch ift dem
Kegifter felbft dann noch die Schulorduung der Nürnberger Meijter-

finger (Anhang ID), fowie das Verzeichnis feiner Bibliothek hinzuachligt.

Das erfte Blatt enthält die

Dorred ueber das regifter der 16 pueccher

maifter gefanas meiner qedicht

Anno Salutis 1560 als ich mit gottes hilff gleich fchrieb und dichtet au

dem fechzehenden puech der maifter gefang Mnd mir gleich mein Kebe gemahel

verfhied Am 17 tag marcj wurd ich gleich hernadz Dichtens. und {chreibens

vertroffen. Weil mich auch das alter mit 66 jareın weniger 6 monat fhwer

gefeffelt und uberladen hat, gedacht ich forthin mein zeit mit rıte zefertreiben

und durchfuechet meine fechzehen puecher maiftergefang fo ich angefangen hat

zw dichten Anno (?) im 13 jar meins alters im 1519 jar (P) mit bilf aottes

dis volendet in diefem 1560. meines alters im 66 {jar.

Sn diefen lebten zwei BZeilen hatte er ich offenbar mehrfach

verfchrieben. €E3 folgt danach eine Spezifizierung der Vverfchiedenen

Gattungen in den Meijtergefüngen: Alt und neu Teftament, Pfalmen,
weltlich Siftori, Lohn der Tugend und Straf der Lafter, Schullunft 20.
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